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Kessentliche MMverordnelm Sitzung
Montag den 13 Mai Nachmittag 4 Uhr

Borfitzender Herr Regierungsrath Gneist
Schriftführer Herr Baumeister Schulze
Am Magistratstische die Herren Oberbürgermeister Staude

Bürgermeister Schneider Stadträthe Htldenhagen Dir
Zchrader Lohaulen Zernial Keferstein Joch
mus Dr Krähe

T 0 1 Wahl eines Mitgliedes zum Kuratorium
her Gas und Wasserwerke Referent Herr Regierungs
Ath Gneist Referent verweist auf die Thatsache daß Herr
Fabrikbesitzer Lwowski seine Funktionen des Kuratoriums des

as und Wasserwerks niedergelegt hat und deshalb eine Neu
mhl nothwendig geworde ist Gleichzeitig giebt Herr Re
zierungsrath Gneist seiner Meinung dahingehend Ausdruck
HO Herr Lwowski wohl schwerlich voll und ganz zu ersetzen
sein werde und schlägt vor da ihm auch von Seiten verschie
dener Herren Sadtverordneteu dieselbe Meinungsäußerung be
gannt gegeben worden sei Herrn Lwowski wiederzuwählen
Herr Lwowski wird einstimmig wiedergewählt

T O 2 Ermäßigung des Schulgeldes an den Bür
gerschulen Ref Herr Prof Dr Dittenberger Korref
Herr Pros Dr Löning Die Schulcommission hat beschlossen
den städtischen Kollegien zu empfehlen daß nach Maßgabe des
hom Kalkulatur Vorsteher erstatteten Berichts vom 1 April c
zh nur noch 63,42 Prozent des nach dem Etat pro 1383 39 zu
erhebenden Gessmmtschulgeldbetrages forterhoben werde und
demgemäß das Schulgeld auf der Bürgerschule für das 1 oder
einzige einheimische Kind von 27 auf 24 Mark für das 2 ein
heimische Kind derselben Familie welches gleichzeitig die Schule
besucht von 24 aus 18 Mark pro anno herabgesetzt wird Ma
gistrat ist diesen Beschlüssen überall beigetreten und bezieht sich
i dieser Hinsicht auf das Gesetz betr die Ergänzung des Ge
setzes über die Erleichterung der Volksschullasten vom 14 Juni

I vom 31 März d I und auf den Bericht des Kalkula
turvorftehers vom 18 April c Demgemäß wolle Versamm
lmig genehmigen daß vom 1 April d I ab 1 nur noch der
durch den Staatszuschuß von 63,000 Mark also 15,700 Mark
mehr als srüher nicht gedeckte Theil des nach dem Etat pro
1MI8S zu erhebenden Gesammtschulgeld Betrages welcher in
höhe von 92,395 M forterhoben werden darf 63,42 Pro
zent eines Gesammtschulgeldes forterhoben 2 das Schulgeld an
der Bürgerschule für das 1 oder einzige einheimische Kind
voa 27 auf 24 Mark für das 2 einheimische Kind welches
gleichzeitig die Schule besucht von 24 auf 18 Mark pro srmo
herabgesetzt wird Das dritte Kmd zahlt wie früher 12 Mark
Anstatt daß die Stadt ehedem 400 Mark für jeden definitiv

gestellten Lehrer Staatszuschuß erhielt ist die Quote am
1 April 89 aus 500 Mark erhöht und demnach eine Herab
minderung des Schulgeldes nöthig geworden Die städtischen
Bürgerschulen zählen jetzt 4640 Kinder darunter 240 auswär
tige Schüler welche eine Berücksichtigung beim Schulgelderlaß
nicht finden können Referent hat gewünscht daß auch dem
dritten Kinde einer Familie Schulgeldermäßigung zugebilligt
werden möchte aber die Kalkulation hat ergeben daß diesem
Wunsche nicht Folge gegeben werden kann weil sicy dann die
Einnahme ganz erheblich vermindern würde Referent und
Korreferent beantragen Bewilligung der Magistratsvorlage und
ist die Versammlung hiermit einverstanden

T O 3 Kreiruug einerAssistentenstellebeimStan
hesamte Ref Herr Apelt Mit Rücksicht darauf daß der
gegenwärtige Geschäftsumfang des Standesamts 3100 3200
Geburten 800 900 Eheschließungen bezw Aufgebote 2000
bis 2200 Sterbefälle pro Jahr die Arbeitskraft des Dezer
nenten Stadtrath Zernial in so erheblichem Maße in Anspruch
nimmt daß die ordnungsmäßige und pünktliche Erledigung der
übrigen zu dem Dezernate desselben gehörigen Geschäfte ins
besondere die Armen und Gewerbestreitsachen nothwendig da
runter leiden muß erscheint die Anstellung eines etatsmäßigen

Meim MMtzLiwMn
Mn edler Wohlthäters Adalbert v Zinner eine

in Wien aller Welt bekannte Persönlichkeit ist dieser Tage von
langen Leiden durch den Tod erlöst worden Der Verstorbene
Herdient es daß eine Seite seines Wirkens besonders hervor
gehoben werde Welche dem großen Publikum da sie sich in
aller Stille vollzog wenig bekannt geworden ist Adalbert
tz Zinner war nämlich einer der wohlthätigsten Reichen welche
in den letzten Jahrzehnten in Wien gelebt Da er der bis in
sein reifes Mannesalter von Früh bis Abends in seinem Be
ruse thätig war kennen gelernt hatte was harte Arbeit bedeu
tet uns von Hause aus ein gutes Herz besaß konnie er den
Anblick der Noth nicht ertragen ohne zu helfen Man würde
ein Buch schreiben müssen wollte man jene Fälle erzählen in
denen er Armuth und Dürftigkeit linderte Doch nicht blos
das arme Volk das er täglich reich beschenkte auch das
Wlkchen der Theaterwelt konnte leicht sein Mitleid erwecken
Ein seiner Zeit in Wien besonders beliebter Schauspieler
mußte die Stadt schuldenhalber verlassen und tilgte auch diese
Nicht aus der Ferne Nach Jahren wagte er es wieder zu
einem Gastspiele m die Residenz zurückzukehren das wie er
hoffte Ordnung in seine finanziellen Verhältnisse bringen sollte
Allein er hatte die Rechnung ohne den Wirth gemacht und ehe
er noch dazu gelangt war auszutreten hatten seine Gläubiger
erfolgreiche Schritte gethan sich seiner Person zu versichern
Ein Freund des Schauspielers wendete sich an Zinner mit der
Bitte zu interveniren und dieser zahlte die mehrere tausend
Gulden betragende Summe welche der Künstler schuldete und
ls dieser sich bei ihm einfand um ihm zu danken sagte er
Diese Schuld soll Ihnen keinen Kummer machen Mitten

im fremden Lande wohnte Ztimer einst einem Eisenbahnunwlle
bei bei welchem ein Maschmenführer Vater von vier unmün
digen Kindern verunglückte und Zinner erlegte für die Wittwe
sofort die Summe von 3000 Francs den Eingebungen in
solcher Weise zu schenken gehorchte er stets ohne lange zu
reflektiren ebenso leicht konnte er vom größten Uebermuthe
zum tiefsten Ernste überspringen Eine Anzahl junger Lebe
männer darunter zwei Gäste aus Frankfurt hatte eines der
modernen Volksgarrenfeste besucht und das Gespräch kam auf
die Schönheit der Wienerinnen Da meinte einer der Frank
furter Herren daß Alles was man darüber sage wahr sei

ur die Füße der Wienerinnen seien nicht so zierlich wie jene
der Franksurterinnen Die Debatte wurde hitzig endlich
erklärte ein Wiener das könne gleich entschieden werden wenn
man einen eben anwesenden berühmten deutschen Bildhauer als
Schiedsrichter aufrufe die Wette xalt zweihundert Gulden
und das Resultat war daß der Frankfurter sich geschlagen er
klärte Die Wettsumme wurde dann unter einige kleine
Choristinnen die selbst ein lebendes Argument sür die Ent
scheidung des Künstlers boten heiter vertheilt Lachend verließ
die Gesellschaft den Volksgarten da nahte ihr ein armes
Weib und flehte um Hilfe sie sei in Verzweiflung weil sie
ihren Kindern welche hungern kein Brod nach Hause bringen
könne Das Lachen verstummte und die Herren gaben dem
Weibe kleine Münzen als Almosen Zinner blieb stehen und
sagte Wie wir Menschen doch sind sür einen frivolen Spaß
haben wir Banknoten gehabt um tiefe Noth zu mildern haben

HMe sches Tageblatt
verantwortlichen Bureaubeamten der zugleich als stellvertre
tender Standesbeamter fungirt dringend geboten Der Ma
gistrat hat demgemäß unter Anerkennung der in der Eingabe
des Stadtraths Zernial näher begründeten Geschäftsüberbürd
ung desselben die Kreirung einer neuen etatsmäligen Assisten
tenstelle beschlossen Versammlung wird ersucht sich damit ein
verstanden zu erklären und zur Besoldung des anzustellenden
Beamten das Durchschnittsgehalt eines Bureau Assistenten zur
Verfügung stellen zu wollen Die Versammlung beschließt dem
Magistratsantrage entsprechend

T O 4 Aenderung am östlichen Bebauungspla
Referent Herr Heiser Der Magistrat ersucht die Versamm
lung die projektirten Abänderungen des östlichen Bebauungs
planes genehmigen zu wollen Die Straße y soll von Straße
S an nach Westen in ihrer Richtung derart geändert werden
daß sie mit dieser einen rechten Winkel bildet Diese Umge
staltung sowie auch die für den Platz um den Schnittpunkt der
Straßen L und v vorgeschlagene erscheinen nach dem Disposi
tionsplane für den Schlacht und Viehhof geboten Der fernere
Vorschlag die Straße L statt auf 20 m aus 17 Breite fest
zustellen ist ein Zugeständniß an die Adjacenten A Kobert
Beyer E Friedrich Zwanziger und Lüttich Magistrat meint
daß die Breite von 17 w wovon auf den Fahrdamm 10 m
welche für 4 Fuhrwerke genügen entfallen würden unter allen
Umständen für dieZusahrt nach dem Schlachthof genügen wird
Der Vertrag des Magistrats mit den Anliegern wird verlesen
Die Baucommission ist anfänglich der Meinung gewesen da
für andere Straßen eine große Breite vorgeschrieben worden
ist daß es sich empfiehlt auch diese Straße als Zugang zum
Schlachthof auf 20 n festzustellen Die durch den Ausbau und
die Jmstandehaltung dieser Straße erwachsenden Mehrkosten
haben jedoch die Commission schließlich bestimmt für eine ge
ringere Wreile einzutreten Bei 20 i kostet die Straße
67000 M bei 17 nur 57000 M Als empfehlenswerth
wurde es hingestellt daß auch die andern benachbarten Straßen
auf nur 17 m Breite bemessen würden Herr Sachs tritt für
die Einheitlichkeit der Straßenbreite und zwar für 20 m ein
Herr Stadtbaurath Lohausen erklärt daß der Stadt bei der
Annahme der Straßenbreite von 17 m ein Vortheil durchaus
erwächst daß in diesem Falle das Terrain der Straße L nn
entgeldlich hergegeben wrrd auch erklärt er sich namens des
Magistrats mit einer Verschmälernng der Straßen v und V von
20 auf 17 m einverstanden Herr Professor Löning findet es
unverständlich daß man die Zufuhrstraße zum Schlachthause
verschmälern w ll viel eher könnte die Straße noch mehr ver
breitert werden Herr Oberbürgermeister Staude betont daß
durck dieVerschmälerung der überreich breit bemessenen Straße
die Zufuhr nicht hindernd beeinflußt wird da der 10 breite
Fahrdamm genügend ist um vier neben einander fahrende Fuhr
werke aufnehmen zu können Herr Apelt ist gegen die Straßen
verschmälerung da den neu entstandenen und noch neu entstehen
den Baublocks nur noch durch die Straße Luft zugeführt und
derHofraum auf das gesetzliche Minimum befchränkt wird Die
projektirte Aenderung des östlichen Bebauungsplanes wird an
genommen die Verschmälernng der Zufahrtsstraße aber ab
gelehnt

T O 5 Nachbewilligung für den Kämmerei
etat Ref Herr Apelt Die für Portokosten Botenlöhne
Telegrammgebühren c ausgeworfene Summe von 800 Mark
ist um 723 Mk 78 Pf überschritten worden Referent bean
tragt Nachbewilligung und spricht die Versammlung dieselbe
aus

T O 6 Entlastung der Rechnungen der Armen
kasse pro 82 83 83/84 und 84/85 Ref Herr Demuth
Korref Herr Meyer Die Versammlung wird um Dechar
girung der Rechnungen der Armenkasse pro 1882 83 83j84 und
188W5 ersucht Die Rechnungen von 1882/83 und 1883/84
waren der Versammlung bereits unterm 17 Dezember 1837
zur Ertheilung der Entlastung vorgelegt Dieselbe beschloß
jedoch unterm 27 Februar 1883 die Entlastung solange abzu
lehnen bis der Nachweis erbracht sei daß die Stadt trotz der

wir nur Kreuzer das soll nicht sein wetten wir nicht sondern
sammeln wir und schenken wir dem Weibe was da einkommt
Er gab mit einer größeren Note das gute Beispiel die Anderen
folgten nach und es kam das Doppelte jener Wettsumme zu
Stande Das blasse Weib aber schaute verwundert aus die
lustigen Gäste des Volksgartens Pflegten sonst ihr Geld an viel
jüngere und schönere Huldmnen zu verschenken Zmner hatte
einen regen Kunstsinn und er spielt in der Geschichte des
Malers Canon eine bedeutende Rolle da er das beste Bild aus
des Künstlers erster Periode Dss Fischermädchen um eine
für die damalige Zeit beträchtliche Summe ankaufte und in
solcher Weise den Maler thatkräftig förderte Wie die Groß
mnth mit der er schenkte so war auch der Zartsinn mit
welchem er dies zu thun verstand ganz einzig

sDas Brüderschafttrlnken Z Wir wetten Tausend
gegen Eins daß unter unseren Lesern und Leserinnen die
meisten schon Brüderschaft getrunken daß aber unter diesen
Brüdern nur wenige über den Ursprung und die ursprüng

liche Bedeutung dieses Brauches genauer unterrichtet sind
Wir wollen daher heute etwas darüber plaudern denn so etwas
muß man doch wissen Weit zurück müssen wir in der Cultur
geschichte blättern um den Ursprung des Brüderschafttrinkens
zu erkunden Einen Bund sagt Herodot machen die Sky
then auf folgende Art Sie gießen Wein in einen großen irde
nen Krug vermischen ihn mit dem Blute Derer die den Bund
schließen indem sie sich mit einem Messer stechen oder mit
einem Dolch ein wenig in die Haut ritzen Sodann tauchen
sie in das Blut em Schwert Pfeile eine steinerne Streitaxt
und einen Wurfspieß Und haben sie solches gethan halten sie
ein langes Gebet und trinken aus dem Kruge Eine ganz
ähnliche Verbrüderung wird von den alten Tataren Ungarn
und Germanen berichtet Die Erklärung für diesen auf den
ersten Blick etwas schaurigen Brauch ist in dem bei fast allen
UrVölkern auftretenden Glaubenssatz daß im Blute die Seele
enthalten sei zu suchen Durch den Blmtrunk so dachte man
sich werde ein Theil der Seele in einen anderen Körper auf
genommen und Diejenigen welche ihn vollzögen würden ein
Herz und eine Seele Sie galten auf ewig untrennbar ver
bunden und vor allen Dingen verpflichtet sich in Zeiten der
Gefahr unwandelbar beizustehen Das Brüderschafttrinken be
zweckte also einen Bund auf Tod und Leben Das Bluttrinken
der Germanen beim Schließen der Brüderschaft reicht bis in
das Christenthum hinein und vornehmlich sind es die skandina
vischen Stämme wo es in mancherlei Abwechselung doch meist
mit der Grundidee der engen Verbrüderung Sitte war Be
sonders merkwürdig war der Bund der sogenannten Ziehbrüder
Es war Sitte daß bei der Geburt eines Sohnes der Vater
demselben einen unfreien Knaben als Gespielen schenkte der
damit frei wurde Bei Eintritt in das Jünglingsalter schlössen
sie einen Bund der für das ganze Leben galt Sie ritzten
oder stachen ihre flache Hand oder Fußsohle und ließen das
Blut im Sande ihrer Fußspur zusammenfließen Dann reichten
sie sich die Hand unter dem Gelöbniß unverbrüchlicher Brüder
schaft Den Blutbruderbund schlössen auch oft Krieger die sich
ursprünglich als Feinde einander gegenüber gestanden aus
gegenseitiger Hochachtung Als der Held Oervarodd die räuber
ischen Vickinger geschlagen fuhr er nach Swealand um hier
den muthvollen Hjalmar vom Hofe König Jngwes zu bekäm
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Unregelmäßigkeit der Rechnung einen materiellen Nachtheil
nicht gehabt habe Nachsem durch ein Gutachten der Kal
kulatur vom 20 März 1888 der Nachweis soweit dies
unter den obwaltenden Umständen möglich war geführt
war daß eine materielle Schädigung der Stadtgemeinde
nicht vorlag beschloß die Versammlung unter dem 23 Mai
desselben Jahres dennoch die Entlastung bis auf Wer
teres abzulehnen und den Magistrat zu ersuchen 1 für eine
Instruktion des Magazin Verwalters der Armenverwaltung
Sorge zu tragen 2 für den Magazmverwalter eine Controle
und Kautionsstellung einzuführen und 3 Bedacht zu nehmen
daß das Magazin in möglichste Nähe des Verwaltungsbureaus
der Armenverwaltung gelegt werde Die aä 1 verlangte In
struktion ist erlassen und hat der Versammlung vorgelegen von
der ä 2 verlangte Controle ist Abstand genommen und hat
die Versammlung sich hiermit einverstanden erklärt dagegen
wird der jetzige Magazinverwaltcr L ureau Assistent Krüger
vom 1 April eine Kaution von 1000 Mark stellen Was end
lich die sä 3 beschlossene Verlegung des Magazins betrifft s
muß davon wegen Mangels geeigneter Räumlichkeiten bis auf
Weiteres Abstand genommen werden Die gegen die Rech
nung äs 188W5 gezogenen Monita können nicht beantwortet
werden weil der Rechnungsleger aus dem städtischen Amt ent
fernt und ein Anderer nicht in der Lage ist die Beantwortung
vorzunehmen Es wird ersucht diese Bemängelungen als erle
digt anzusehen zumal durch die am 21 Oktober 1335 erfolgte
Bestandaufnahme des Magazins festgestellt ist daß an Beklei
dungsstückenmehr vorhanden waren sls nach den Büchern vor
handen sein sollten Referent berichtet daß der Bestand des
Magazins jetzt so weit vermindert worden ist daß die Bekleid
ungsstücke nicht erst mehrere Jahre lang dazuhängen brauchen
ehe sie in Benutz genommen werden Es werden von dem
Referenten verschiedene Ausstellungen gemacht besondere An
träge aber nicht gestellt Die beantragte Dechargirnng wird
von der Versammlung ausgesprochen

T O 7 Bewilligung der Kost en für Untersuch
un g der Mühlbrücke Referenten die Herren Dönitz und
Sachs Unter Bezugnahme auf den Stadtverordnetenbeschluß
vom 4 Juni 1838 überreicht der Magistrat einen Bericht des
Stadtbauamtes über die Untersuchung des sicherheitspolizei
lichen Zustandes der Mühlbrücke sowie ein Projekt nebst Kosten
anschlag für einen etwaigen Neubau dieser Brücke zur Kennt
niß mit dem Ersuchen die durch die vorgenommene Untersuchung
entstandenen Kosten im Betrage von 138,49 Mk ä conto des
gemeinschaftlichen Dispositionsfonds bewilligen zu wollen Die
Kosten für den Neubau der Brücke 30 000 Mk wird in dt
nächstjährigen Etat einzustellen beabsichtigt Der Neubau ist
als eiserner Oberbau vorgesehen Die Haukommission empfiehlt
die Bewilligung der genannten Summe mit dem Zusätze den
Magistrat zu ersuchen die Vorlage für einen Neubau im nächsten
Jahre möglichst bald der Versammlung machen zu wollen Herr
Meyer ist für recht schleunige Regelung der Angelegenheit
und macht gleichzeitig auf die Uebelstände der unterbrochenen
baulichen Kanalführung in den Saalarm an der Jägerbrück
aufmerksam Herr Stadtbaurath Lohausen verspricht Abhilfe
welche des Winters und des langandauernden Hochwassers we
gen nicht geschafft werden konnte Die Kosten für die Unter
suchung der Mühlbrücke werden bewilligt

T O 8 Nachbewilligung für einen Posten des
Kämmereietats Referent Herr Meyer Die Feuerver
stcherungsprämie ist um 276,44 Mk überschritten worden Die
Versammlung spricht auf Antrag der Referenten die Nachbe
willnng dieser Summe aus

Eingeschoben wirdindie Tagesordnung die Kostennach
bewilligung für die Vorarbeiten für den Raths
kellerneubau in der Höhe von 6051 Mk Referent Herr
Me y er Die Kostennachbewilligung wird ausgesprochen

T O 9 Nachbewilligung auf Titel V 2 Pos 11des Kämmereietats Referent Herr Apelt Die Kosten
für Beleuchtung der Geschäftszimmer im Rathhsuse Waage

Pfen Nachdem sie sich mehrere Tage lang bekämpft ohne daß
Einer den Andern bezwungen hätte schloffen sie Frieden und
verbanden sich durch Blutsbrüderschaft Nach Einführung des
Christenthums ward durch die Obrigkeit und die Geistlichkeit
gegen die Blutsbrüderschasr geeifert Das Blutmischen erschien
gar zu heidnisch hatte dereinst doch unter den Heidengöttern
selbst zwischen Odin und Loki ein solcher Bund bestanden
So kam es denn auch allmälig in Vergessenheit doch tauchte
es im achtzehnten Jahrhundert noch einmal an den Universi
täten auf Zu Helmstädt und Leipzig tranken einmal die Hasen
sogenannte Kraßfüchse Brüderschaft indem sie sich den Arm

ritzten das Blut in einen Becher rinnen ließen und diese
kniend leerten Noch ist eine nun gleichfalls veraltete Burschen
sitte zu erwähnen Man schrieb sich mit eigenem Blute gegen
seitig Stammbuchblätter in den Reisestock schnitt man des Leib
burschen Namen und röthete die Zeichen mir Blut später statt
dessen mit Zinnober Heute nimmt man es mit der Brüder
schaft nicht so ernst wie in der Urzeit In einer fröhlichen
Gesellschaft von Jugendgenossen bedarf es oft nur einer leisen
Anregung um eine bruderseltge Stimmung und damit Dutzende
neuer Brüderschaften hervorzurufen Nicht selten aber wird
die Brüderschaft eine unangenehme Zugabe für das Leben
welche die Menschen um kein Haar breit näher zueinander führt
sondern durch Aufgabe der gesellschaftlichen Form oft eine Art
gegenseitiger Rücksichtslosigkeit hervorruft die häufig genug zu
letzt alle Freundschaft in die Winde jagt wenn nicht mit wirk
licher Feindschaft endet Darum nur nicht so rasch bei der
Hand mit dem Abschluß der Brüderschaft

sDiePerrücke des Götterknaben Z Dresdener Blätter
frischen folgende drollige Bühnen Episode aus dem alten Theater
leben auf Die bei der italienischen ÜPer zur Zeit des Kapell
meisters Domeuicus Fischietti engagirte berühmte Primadonna
Fuoramonti hatt während einer Bravourarie einem kleinen
als Götterknaben gekleideten Mädchen die Hand auf den Kopf
zu halten und bei der Cadenz die Hand schwörend emporzu
heben während der Götterknabe verschwindet Der Götter
knabe hatte ein blondes Lockenperrückchen auf und ein unglück
licher Zufall wollte daß als er in die Versenkung verschwand
die Sängerin mit einem Finger in dem Perrückchen hängen
blieb und dieses schwörend mit gen Himmel hob Verlegen
aber nicht ganz außer Fassung reichte die Sängerin einem der
Genien darstellenden Statisten deren über dreißig vorhanden
waren das Perrückchen und winkte das Ding hinter die Cou
lisse zu werfen Der beauftragte Genius war aber gerade der
Dümmsten einer Nicht wissend was er mit dem Perrückchen
machen sollte gab er es seinem Nachbar dieser wieder dem
Nächststehenden und so ging das Haarnest durch das Genien
chor von Hand zu Hand bis es endlich der letzte der Schutz
geister dümmer noch als der erste der Sängerin wieder ein
händigen wollte Diese welche nicht wußte was hinter ihrem
Rücken vorging noch weniger aber sich erklären konnte weß
halb Alles und selbst der Hof trotz ihrer Anstrengung die Zu
hörer zu bezaubern die Heiterkeit nicht unterdrücken konnte
war außer sich vor Verlegenheit Als ihr aber der letzte Genius
das Perrückchen wieder hinreichte erkannte sie die Situation
und wurde dergestalt von Lachreiz erfaßt daß der Vorhang
fallen mußte



und Sparkassengebäude sind um 819,71 M überschritten wor
den Die Summe wird nachbewilligt

T O 1V Theilung einer Klasse bei der höheren
Mädchenschule und Bewilligung der hierzu erfor
derlichen Mittel Referent Herr Prof Dittenberger
Correferent Herr Prof Löning Die 2 Klasse der höheren
Mädchenschule zählt gegenwärtig 49 Schülerinnen hat aber
nur für 26 Schülerinnen Plätze bezw Subsellien Eine Theil
ung dieser Klasse ist daher schon aus diesem Grunde nothwen
dig wird aber auch in Berücksichtigung des pädogogifchen In
teresses erforderlich da 49 Schülerinnen eine zu große Anzahl
sind um noch mit wünfchenswerthem Erfolge in einer Ober
klasse unterrichtet werden zu können Dieser Standpunkt ist
auch bei den früheren Klassen immer eingenommen und demge
mäß die Theilung derselben bewirkt sobald sich die Frequenz
auf nur 20 belaufen hat Die Klasse kann vorläufig durch eine
bewährte Lehrerin der Volksschule verwaltet werden und
wird als solche Fräulein Proller in Aussicht genommen
Der Raum für die Klasse wird durch das jetzige Gesangzimmer
gewonnen da der Gesangunterricht im Sommer in der Aula
gegeben werden kann im nächsten Winter aber für diesen Un
terricht in dem alsdann fertig gestellten Anbaue ein Zimmer
wird zur Verfügung gestellt werden können Subsellien find
noch vorhanden es müssen nur Katheder Schrank Tisch Tafel
Kreidekasten Papierkorb angeschafft werden

Die Klasse wird wöchentlich 3V Stunden haben es sind also
auf 48 Wochen die Mittel zur Verfügung zu stellen Das sind
da an der Volksschule die wissenschaftlichen Stunden
mit 0,75 Mk an der höheren Mädchenschule mit 1,00 Mk
honorirt werden und demgemäß 24 1 43 Stunden 0,75 Mk
j K 48 ä 1,00 Mk in Ansatz kämen 864 1 238 1152 Mk

Dazu kommen dann noch die Kosten für die Ausstattung der
Klasse mit Katheder c Da aber zur Unterhaltung und Be
schaffung von Schulutensilien im Etat 1889/90 300 Mk vorge
sehen sind so wird es genügen wenn zur Bestreitung dieser
Kosten und der des Unterrichts im Ganzen 1200 Mk bewilligt
werden Schul Commission und Magistrat haben beschlossen

1 die 2 Klasse der höheren Mädchenschule mit Beginn des
laufenden Sommer Semesters zu theilen

2 zur interimistischen Verwaltung und Einrichtung derselben
1200 Mk zu bewilligen

Die Versammlung wird ersucht diesem Beschlusse beizutreten
Die dritte Stufe der höheren Mädchenschule zählt 48 Schüle
rinnen in zwei Klassen die vierte Stufe 51 Schülerinnen in
zwei Klassen die sechste Stufe 52 Schülerinnen in zwei Klassen
die siebente Stufe 54 Schülerinnen in ebenfalls zwei Klassen
Die Billigkeit erfordert daß auch für die 49 Schülerinnen der
zweiten Stufe zwei Klassenräume beschafft werden Wird
bewilligt

T O 11 Nachbewilligung für einen Posten des
Kämmerei Etats Referent Herr Meyer DieKosten für
Beleuchtung der Polizeilokale und Revierbureaus sind um 672
Mk 80 Pf überschritten Nach dem Bericht des Herrn Refe
renten find diese Mehrkosten zuweist durch die Neueinrichtung
der Bureaus in der Rathhausgasse entstanden Wird bewilligt

T 0 12 Entlastung der Rechnung der Elementar
schulen pro 1385/86 Referent Herr Demuth Die Ver
sammlung wird um Superrevifion und Entlastung der in Ein
nahme und Ausgabe mit der Summe von 280525 Mk 87 Pf
sowie einem Einnahmerest von 1272 Mk 99 Pf und einem
Ausgaberest von 53 Mk 82 Pf abschließenden Rechnung der
Kasse der Elementarschulen pro 1 April 1885/86 ersucht Refe
rent zieht Monita darüber daß recht viele Fensterscheiben zer
brochen auch die Reparaturen für die Rouleaux hoch gegriffen
worden find Das grobe Gewebe der Rouleaux wird erfahrungs
mäßig durch das häufige Auf und Niederlassen der Rouleaux
sowie durch Sonnenbrand binnen kurzer Zeit wie Zunder Der
Ref Bezüglich der Jnveutarifirung bemerkt er daß Gegen
stände im Werthe unter 1 Mk zumal wenn dieselben rasch ab
genutzt weiden Federmesser Wischtücher e nicht in die In
ventarlisten aufgenommen werden möchten Auch wünscht er
einheitliche Preise für Reparaturen an den verschiedenen Schulen
Für die Volksschulen ist der Preis für Einsetzen der Tinten
fässer c bedeutend niedriger als an der Mädchenbürgerschule
gewesen Die Entlastung der Rechnung wird ausgesprochen

T O 13 Genehmigung des Theater Pachtver
trages Referent Herr Meyer JmAnschluß an den bereits
vollzogenen Theater Cesfions Vertrag vom 13 April d I hat
der Theaterdinktor Rudo ph sich einer Nachtragsbestimmung
des Inhalts unterworfen daß während der Zeit vom 15 Mai
bis 15 September jeden Jahres der hiesigen Stadtgemeinde
das Recht vorbehalten ist über das Theater im Einzelnen und
im Ganzen frei zu verfügen namentlich bauliche Veränderungen
Reparaturen und Ergänzungen ganz nach eigenem Ermessen
vorzunehmen sich auch verpflichtet einen dem gedachten Ber
trage anzufügenden Nachtrga vorstehenden Inhalts zu voll
ziehen

Die Versammlung wird ersucht nunmehr den Theater Cessions
Vertrag vom 13 v Mts mit dem vorstehenden Nachtrage zu
genehmigen

Die Genehmigung wird ertheilt Das über die Verhandlung
zwischen Magistrat und Herrn Direktor Rndolph aufgenommene
Protokoll wird in den Nachtrag des Pachtvertrages aufgenom
men werden

Auf Antrag des Herrn Professor Löning wird aus der ge
schlossenen Sitzung T O 17 Kreirung 4 neuer Lehre
rinnenstellen an der Volksschule und Anstellung von
4 Lehrerinnen in öffentlicher Sitzung verhandelt Referenten
die Herren Professoren Dittenberger und Löning Die
Zahl der Volksschüler ist auf 6568 gestiegen Gegen 5744 im
Vorjahre Die Bürgerschulen haben sich um 119 Schüler und
Schülerinnen verringert Die Knaben bürgerschule hat jetzt
2406 Schüler die Mädchenbürgerschule 2280 Schülerinnen An
der Volksschule ist die Anstellung von 9 neuen Lehrkräften noth
wendig Zwei waren nur vorgesehen Bleiben 7 Stellen zu
besetzen Da durch den Abgang an den Bürgerschulen zwei
Lehrer der Volksschule überwiesen werden konnten sind nur
noch 5 Stellen zu besetzen In Folge des Umstandes daß bei
den Bürgcrschullehrcrn noch 36 Pflichtstunden übrig blieben
konnte eine weitere Lehrkraft der Bürgerschule wiederum der
Volksschule zugewiesen werden Bleiben 4 Stellen übrig Die
selben sollen besetzt werden durch die Lehrerinnen Fräulein
Weber Grosse Helwig und Ludwig Die Damen haben gute
Zeugnisse H rr Arndt spricht den Wunsch aus daß die
Durchschuittsfreguenz der Volksschulen von 66 auf 56 Köpfe
herabgemindert werden möchte Berlin und Leipzig geben nach
dieser Seite hin ein gutes Beispiel Herr Schulrath Dr Kräh e
spricht seine Freude darüber aus dergleichen Wünsche aus der
Versammlung zu vernehmen doch wisse er aus Berlin daß in
Unterklassen Nicht selten 60 70 Kinder untergebracht sind
Herr Professor Dittenberger billigt den Wunsch des Herrn
Arndt macht aber auf die großen Schwierigkeiten aufmerksam
die Durchschnittsirequenz einer Klasse in dem großen Schul
komplex der Volksschulen um 10 Köpfe zu verringern Herr
Arndt erklärt sich für befriedigt durch den Ausspruch des Herrn
Stadtschulraths daß Magistrat resp Schulcommission die
beregte Angelegenheit im Auge behalten werde Herr Stadt
rath Hildenhagen spricht sich dahingehend aus daß die
städtischen Elementarschulen so wie sie jetzt sind sich eines sehr
guten Rufes erfreuen Die Neuanstellung der 4 Lehrerinnen
resp Kreirung von 4 Lehrerinnenstellen wird unbeanstandet be
willigt

Zum Schlnß wurde noch eine Nachbewilligung von 306 Mk

8 Pf Referent Herr Sachs für Schreibmaterialien Bureau
bedürfnisse c von der Versammlung gutgeheißen

Schluß 6 Uhr
In der geschlosseneu Sitzung genehmigte die Ver

sammlung die Erhöhung der Diäten eines Hülfsarbeiters
auf 100 Mark pro Monat erklärte sich mit dem mitdem Tele
graphensecretair Herrn Fischer abgeschlossenen Vergleiche
wegen Terrainabtretung von seinem Grundstück Karlstraße
Nr 14 einverstanden und überwies die von dem Genannten
an die Stadtverordneten Versammlung gerichtete Petition
wegen Uebernahme von Trottoirisirungskosten auf die Stadt
kasse der Petitions Comlnision zur weitern Vorberathung

Ms der Stadt Mld Umgebung
Städtische Commissionen

Finanz Commission
Sitzung am Donnerstag den 16 Mai cr Nachmittags 5 Uhr

im Magistrats Sitzungszimmer

Tagesordnung
1 Neubau einer Gasanstalt
2 Genehmigung des Projekts zur Erbauung einer Schule in

der Lessingstraße
3 Bewilligung der Mittel zur Erbauung eines Kanals in der

Schmeerstraße

4 Bewilligung von Mitteln zum Deutschen Bergmannstage
5 Nachbewilligung von 263,14 Mk oonw Tit 7 Pos 1
6 Nachbewilligung von 135,87 Mk a oonto Tit 2 L 2
7 Nachbewilligung auf T t 1 L Pos 7
8 Nachbewilligung von 677,67 Mk ohne Tit
9 Nachbewilligung von 74,66 Mk auf Tit 5 L 2

10 Sonstige Eingänge

Bau Commisfion
Sitzung am Freitag den 17 Mai cr Nachmittags 5 Uhr

im Amtszimmer des Herrn Stadtbaurath Lshaufen

Tagesordnung
1 Antrag betreffend die Schlackensteinübergänge
2 Bewilligung der Mittel zum Ausbau mehrerer Straßen

des östlichen Bebauungsplans
3 Herstellung einer Wohnung im Kellergeschoß des Gymna

siums
4 Bewilligung der Mittel für die im Etat vergesehenen

Kanalifirungs und Regulirungsarbeiten
5 Prüfung der Kostenanschläge für die im Etat 1889/90 vor

gesehenen Pflasterungen und Trottoirisirungsn
3 Nachbewilligung der Kosten für den Anschluß des Theaters

an den Kanal der Kapellengasse

Kirchliches Am vergangenen Sonntag erfolgte
im Anschlüsse an den Vormittagsgottesdienst in der Kirche
zu Giebichenstein durch Herrn Superintendentnr Vicar
Bethge die Bekanntgabe der Anstellung des bisherigen Hülfs
predigers Herrn Meltzer als 3 Geistlichen dieser Kirche

sExamen 1 Das in diesen Tagen in Berlin abge
haltene staatliche Examen für Handarbeits Lehrerinnen
an mittleren und höheren Mädchen Schulen haben u a
Elisab Drechs ler Luise Horske Mathilde Perz Ma
rie v Natzmer von hier bestände Die Ausbildung
zur Prüfung empfingen die genannten jungen Damen bei
der geprüften Handarbeits Lehrerin und Vorsteherin einer
Ausbildungs Anstalt für Handarbeits Lehrerinnen hierfelbst
Frl Mathilde Schreck

sKein Ausfall von Eisenbahnzügen Wie
wir aus sicherer Quelle erfahren ist d e Beksnntmachung
der Eisenbahndirektion Erfurt nach welcher von morgen
ab auf den derselben unterstellten Strecken 40 Züge we
gen drohenden Kohlenmangels bis auf Weiteres ausfallen
sollten zurückgezogen worden so daß sämmtliche fahrplan
mäßigen Züge wie bisher Verkehren werden

Allgemeiner Deutscher Sprachvereins In der
am 10 ds Mts stattgehabten Monats Versammluug des hiesi
gen Zweigvereins kam die in den Preußischen Jahrbüchern ver
öffentlichte Erklärung der Einundvierzig vom 28 Februar
d I zur Erörterung welche gegen den angeblich erhobenen
thatsächlich aber von Seiten des Sprachvereins nicht erfolgten
und niemals beabsichtigten Ruf nach Reglung d s Sprachge
brauchs in den Schulen nach dem Muster der Rechtschreibung
beziehungsweise nach Reichs Sprachämtern und Reichs
Sprachmeistern gerichtet wurde Die Versammlung billigte
einstimmig die Zurückweisung welche jene auf einer mißver
ständlichen Auffassung der Bestrebungen und Ziele des Allge
meinen Deutschen Sprachvereins beruhende Erklärung in der
im EinVerständniß mit dem Gesammtvorstand erlassenen in
Nr 4 der Vereinszeitschrilt vom 1 April d I abgedruckten

Gegenerklärung des Vereins Vorsitzenden Herrn Professor
Dr K Riege zu Braunschweig gefunden hat Sie erklärte
ebenso einmüthig ihre volle Zustimmung zu der treffenden Er
widerung mit welcher Albert Richter in der Nr 2393 der Leip
ziger Jllustrirten Zeitung vom 4 Mai d Js die im Mai Hefte
der Preußischen Jahrbücher S 522 flgde erschienene sog
Duplik Abfertigung des Herrn Otto Schröder zu Berlin be

antwortete Der hiesige Zweigverein des Allgemeinen Deut
schen Sprachvereins zählt über 200 Mitglieder und gehört zu
diesen eine Reihe von angesehenen Professoren der hiesigen
Universität höheren Beamten Aerzten Rechtsanwälten
Gutsbesitzern und anderen Privatpersonen Vorsitzender
des Vereins ist zur Zeit der Geheime Ober Bergrath und Berg
hauptmann Freiherr von der Heyden Rynsch

sDer Hallesche Thierschntzverein hat die
nöthigen Schritte gethan um den Quälereien und Roh
heiten die häufig bei dem Ausnehmen der jungen Krähen
auf der Rabeninsel vorkommen möglichst zu steuern

Turnerisches, Die Gauturnfahrt des Untern
Mulden Gaues Kreis III o der deutschen Turnerschaft
Vorort Halle a S Turnverein Friesen findet kommen
den Sonntag statt Die dem Gau angehörenden Vereine
treffen sich Vormittags 10 Uhr in Bitterfeld Mittags
erfolgt der Spaziergang durch die Goitfche nach Ober
förstern Zöckeritz von da über Niemegk zurück nach Bit
terfeld Aus unserer Stadt werden sich an dem großen
deutschen Turnfeste in München nach den angestellten Er
mittelungen ohngefähr 30 Turner den verschiedenen Ver
einen angehörig betheiligen

sJm Walhallatheater treten heute Dienstag
sämmtliche zur Zeit dort engagirte Künstler zum letzten

Male auf von denen namentlich die sympathische Lieber
und Wälzersängertn Fräulein Toni Ferrh die sich hier
eine Beliebtheit wie keine ihrer Vorgängerinnen erworben
hat sowie die lieblichen Schwestern Anna und Alsreda
Andersen und die musikalischen Wunderkinder Geschwister
Florus unserem Publikum in angenehmster Erinnerung
bleiben und den Wunsch auf Wiedersehen hinterlasse
werden Aber auch die Herren Lomberg und Leidner mit
ihren Herkulischen Spielen sowie Miß Lylvan und Mr
Kähley und der Gesangs Humorist Martin Reuter haben
sich hier so viele Freunde erworben daß die heutige
Abfchieds Vorstellung äußerst zahlreich besucht sein dürfte

Morgen mufik In Bad Wittekind fand heute
früh eine Morgenmusik statt welche Herr Musikdirektor
Halle mit seiner Kapelle Herrn Badeöesitzer Gustav Thiele
zu dessen 25 jährigen Direktions Jubiläum brachte Die
Eröffnung der Badesaison erfolgt nächsten Donnerstag
den 16 d M und findet an diesem Tage früh und Nach
mittags ein großes Concert statt Regelmäßig wird als
dann obengenannte Kapelle an jedem Morgen sowie Sonn
tags Dienstags und Freitags am Nachmittag concertieren
Zu wünschen wäre einerseits daß die Saison vom Wetter
begünstigt ist andererseits daß jene Concerte sich eines
recht regen Zuspruchs erfreuen damit die Bemühungen
des Herrn Direktor Halle gelohnt und die von ihm ge
hegten Hoffnungen verwirklicht werden

sEin hübsches Rechenexempel bringt das Wiener
Fremdenblatt seinen Lesern Um das Alter eines heirathsfähigen
Mädchens kennen zu lernen bediene man sich des folgende
Verfahrens Man sage dem jungen Mädchen sie möge die
Zahl des Monats in welchem sie geboren ist niederschreiben
diese Zahl mit 2 multipliziren dann 5 hinzuzählen hierauf mit
50 multipliziren dann ihr Alter hinzurechnen dann 365 ab
ziehen dann 115 hinzuzählen hierauf fragt man sie welche
Summe sie jetzt erhalten hat Die beiden Ziffern rechts werden
stets ihr Alter anzeigen die übrigen den Monat ihrer Geburt
Zum Beispiel die Summe ist 822 dann ist das Mädchen 22
Jahre alt und wurde im 8 Monat also im August geboren
Man möge Versuche anstellen und wird mit bewunderungs
würdiger Sicherheit stets das Richtige treffen sogar bei
nicht Heirathsfähigen

Verpachtung Gestern wurden in der Hoff
mann schen Gastwuthjchaft in Diemitz 20 Ackerpaizellen
nebst zwei Kabelhäusern der Stadt Halle als Besitzerin
des Gutes Freiimselds gehörig abermals verpachtet Es
boten die alten Pächter mit einigen kleinen Ausnahmen
den bisherigen Pachtpreis

sUn fälle Am Sonntag Nachmittag stürzte cm
Malergehülfe von hier beim Aussteigen aus einer Gon
del am Saalufer bei Cröllwitz in das tiefe Wasser doch
gelang es den des Schwimmens unkundigen jungen
Mann vor dem Ertrinken zu bewahren Derselbe war
unkluger Weise auf den Rand der Gondel getreten wobei
die letztere erheblich ins Schwanken kam Ja Folge
unglücklichen Falles erlitten dieser Tage der 3 Jahre
alte Sohn des Zimmermanns R und der 13 Jahre alte
Sohn des Arbeiters S je einen Ellenbogenbruch der
7 Jahre alte Sohn des Ziminermanns L einen Vorder
armbruch

sPolizei Nachrichtens Gestohlen wurden AuK
einer Wohnung auf dem Steinw ge verschiedene Wäsche
stücke Schillerstraße 34 ein Herrenregenmantel von braun
carrirtem Stoff vier Sack böhmische Kohle aus einem
Grundstück der Ludwigstraße die Ladenkasse mit 6 Mk
aus einem Geschäft in der Wilhelmstraße aus einer Woh
nung in der Bärgasse eine silberne Cylinderuhr ein Por
temonnaie mit 14 Mk und ein schwarzes Plaid einem
Arbeiter auf der Würfelwiese ein schwarzes weißgesprickeltes
Jaquet aus einem Comptoir in der Friedrichstraße 485
Mk aus einer Wohnung ein Hundertmarkschein eine sil
berne Herrenremontoiruhr mit breitem Goldrand eine gol
dene Dämenremontoiruhr mit emaillirtem Zifferblatt und
eine goldene Damenuhr mit weißem Zifferblatt

sAus Giebichenstein Die kürzlich im Garten
des Felsenburgkellers in Giebichenstein aufgefundenen Ge
genstände sollen ans einem vor nicht langer Zeit in einem
Geschäftslokale der Magdeburgerstraße verübten Diebstahle
herrühren Dem Diebe ist man auf der Spur Der
Hausbursche P aus Giebichenstein entwendete seinem
Dienstherrn Kaufmann P in Halle a S am Sonntag
Vormittag einen neuen Anzug der ihm indeß da der
Diebstahl noch rechtzeitig entdeckt wurde auf dem Nach
hausewege wieder abgenommen wurde Vor einigen
Tagen verunglückte der Maurer Gr aus Seeben beim
Besteigen einer Leiter in der Saalschloßbrauerei in Gie
bichenstein dadurch daß er mit der Leiter um und auf
die eisernen Träger der Braubottiche fiel und sich dadurch
Kreuz und Seite schwer verletzte in Folge dessen er län
gere Zeit erwerbsunfähig sein wird

Standesamt Halte a S Meldung vom 13 Mai
Aufgeboten Der Kassendiener Friedrich Wilhelm Kühn

Brüderstraße 6 und Amalle Luise Hirschfelder Brüderstraße
11 Der Schuhmacher Karl Albert Lerz Kaulenberg 7 und
Lina Emma Scheibe zu Hohenmölsen Der Kaufmaim
Richard Bernhard Kupfer und Friederike Pauline Emilie
Schlötzer zu Saalfeld Der Hotelier Robert Hänze zu Halle
und Anna Johanne Karoline Stolberg zu Rottleben

Eheschließungen Der Schneider Thomas Jaklenec große
Klausstraße 12 und Friederike Wilhelmine Richter 5 Vereins
straße 6 Der Techniker Ernst Johannes Spieß Steinweg
45 und Sophie Charlotte Johanne Minna Behrendt Lauren
tiusstraße 6

Geboren Dem Kaufmann Leopold Silberberg 1 S Jechil
Gustav gr Berlin 14 Dem Handarbeiter Emil Richter 1
S Georg Emil Diemitz Dem Kaufmann Max Peiser 1
T Margarethe Henriette Geiststraße 20 Dem Fuhrwerks
besitzer Friedrich Moritz 1 T Jshanne Marie Rathhausgasse
5 Dem Polizeisergeant August Ranke 1 S Reinhard
Herrenstraße 16 Dem Klempnermeister Eduard Eder 1 T
Anna Margarethe Barfüßerstraße 16 Dem Kutscher Wil
helm Enderlein 1 T Anna Martha Merfeburgerstraße 9a
Dem Fleischermeister Joseph Gerigk 1 T Elisabeth Leipziger



Aaße 68 Dem Bahnarbeiter Ferdinand Wollmann 1 S
Ferdinand Franz Blücherstraße 9 Dem Dachdeckermeister
Karl Meute 1 S Johann Gottfried Hans Feldstraße 8
Dem Premier Lieutenant im Magdeb Füs Regt Nr 36 Hans
Siber 1 S Rudolf Georg Reinhard Paridam Blumenthal
straße 3t Dem Hausdiener Richard Böhme 1 T Anna
Rosette Frieda Gerbergasse 10 Dem Schlosser Friedrich
Lehmann 1 S Wilhelm Karl Selmar gr Brauhausg 22 23
Dem Schlosser Karl Schröder 1 S Heinrich Friedrich Albert
Karl Wörmlitzerstraße 32 Dem Vosthilfsboten August Köl
ling 1 T Luise Friederike Marie Mühlgraben 3 Dem
Stationsdiätar Karl Wettig 1 T Elise Sophie Minna Forster
ltraße 33 Dem Tischlermeister August Jungblut 1 T Ka
roline Mathilde Klara Leipzigerstraße 24 Dem Handarb
Erdmann Morche 1 T Hedwig Anna Schmiedstraße 1
Dem Kellner Ernst Liebau 1 S Paul Karl Otto Beelenerstr
3 Dem Materialwaarenhändler Louis Renz 1 T Marga
retba kl Ulrichstraße 33 Dem Schuhmacher August Halle
1 T Berttia Hedwig Langestraße 16 Dem Eisendreher
Ernst Schüle 1 S Halle a S 1 uneheliche Tochter

Gestorben Des Schlosser Hermann Schmidt T Emilie
Hedwig 1 I Pfännerhöhe 5b Des Stellmachermeister
Heinrich Balke T Luise Anna 15 I Henriettenstraße 1
Des Handarbeiter Adolf Wawrzynek T Anna Anastasia 18
T, Schmiedstraße 11 Des Schuhmachermeister August
Dummler Ehefrau Johanne Eleonore geb Kyritz 62 I Trö
del 13 Des Schlosser Otto Brinkmann Ehefrau Friederike
Adeline Hedwig geb Hilmer 25 I Pfännerhöhe 5db Der
Kellner Karl Gustav Franz Lehmann 20 I Bauhof 1 Der
Turn und Fechtlehrer Ludwig Karl Buch mann 29 I Parade
Platz 2 Des Premierlieutenant Wilhelm H ushalm Ehefrau
Dorette geb Habersang 35 I, Diakonissenbaus Des Dienst
mann Louis Reichert T Luise Marie 2 I, Unterplan 7
Das Dienstmädchen Martha Brode 23 I Klinik Der Ar
beiter Friedrich Wilhelm Günther 46 I Rathhansgasse 20

Des Hilfsbremser Otto Bauer T Helene Dora 4 M
Zwingerstraße 25 Die Näherin Minna Lobedann 23 I
Klinik 7 Des Eisendreher Ernst Schüle S unbenannt Klinik

Im Laufe der Woche verstorben an
Entkräftung 1 Mastdarmkrebs 2 Brechdurchfall 2 Lungen

odem 1 Krämpfe 6 uMarei Ludsroiiloso 2 Lnnhenlähmuntt 2
Oriss der Wirbelsäule 1 UkmillAitis 1 Larooms psritonsi 1
Herzschlag 2 Lungenschwindsucht 4 Schwäche 2 Asthma 1
Scharlcichdiphtherit s 1 Atrophie 1 Diphtheritis 1 Darm
katarrh m consecuiiven Krämpfen 1 Lungentzündung 1 Blut
fturz 1 Stickfluß 1 Schlagfluß 1 Altersschwäche 1

Zmommmen 37 Darunter 4 in hiesigen Krankenanstalten
v erstorb ene Ortsfremde

WsttsrSMchi des HMeMsn TageSwttss
MuthNaßlich s Wettn für de 15 Mai 1389

Heiteres bis halbheiteres warmes Wetter mit
Gewitterneigung

Dat Std

8 Uhr
7 Uhr
2 Uhr

Varom
red 0
nun

Thermometer
nach

Celsius j Kosnw

Feuch
tigkeit

Lust

762 0
751 0
749 6

i 17,5
i 15 0
i 24 6

i 14 0
i 12,0
4 19 3

62
70
40

Wind

0

8V
0

Wetter

heiter
wolkig
wolkig

13/5

14/6

Die Temperatur in Celsiusgraden war in nochbenannten
Städten folgende Haparanda 4 11 Petersburg 12 Memel
4 16 Regen Berlin 4 15 Hamburg 14 Cbemnitz j 14 Mün
chen 4 14 Wien 4 17 Scilly 4 12 Äaleniia i 12

Wasserstände Am 14 Mai Halle 4 2,16 Trotha
42 66 Am 13 Msi Calbe Oberyegel j 1,74 Unterpezel
4 1,38 Dresden i Z,02 Magdeburg 4 2,51

Gerichtsverhandlungen
Strafkammersitzung vom 13 Mai

Die Auswärterin verehel G Pauline geb K aus Halle be
trat am 22 Febr d I nach 6 Uhr Morgens das vom Atelier
durch eine Holzwand getrennte Arbeitszimmer des Photographen
Pilgram in hiesiger Poststraße Sie zündete wie gewöhnlich
eine an der Holzwand hängende Petroleumlampe mittels schwe
dischen Streichhölzchens an ging mit derselben in die Küche
um Heizmaterial zu holen und kehrte um Feuer im Atelier
und Arbeitszimmer anzumachen nach wenigen Minuten zurück
Dicker Qualm kam ihr entgegen und merkte sie daran daß es
brenne Die die Zimmer trennende Holzwand wurde durch das
Feuer zerstört Auf den Feuerlärm wurde der Brand durch
die Feuerwehr nach kurzer Zeit gelöscht Wie öfter geschehen
halte die G wahrscheinlich das noch brennende Streichholz bei
Seite geworfen die reichl ch umher liegende Papiermasse und
eine Flasche Collodium war dadurch in Brand gerathen und
hatte sich die Flamme demnächst schnell verbreitet Vor der G
hatte vorher Niemand das Lokal betreten Wegen fahrlässiger
Brandstiftung angeklagt beantragte die Staatsanwaltschaft das
Schuldig und Verurtheilung in 20 Mk Geldstrafe ev 4 Tage
Gefängniß der Gerichtshof hielt aber den Schuldbeweis nicht
erbracht und erkannte auf Freisprechung

Der Knecht Karl Ermisch aus Könnern welcher durch dor
tiges Schöffengericht wegen Widerstands gegen den Nachtwäch
ter Z und wegen thätlichen Angriffs und körperlicher Mißhand
lung desselben mittels eines Stockes zu 10 Wochen Gefängniß
verurtheilt war hatte Berufung eingelegt deren Verwerfung
die Staatsanwaltschaft beantragte Das Gericht ermäßigte die
Strafe aus 1 Monat Gefängniß

Die geschiedene Pauline Schmieder geb Rost aus Delitzsch
welche im Februar von einem vor einem Hause hiesiger Stadt
haltenden Wagen eine Quantität Kohlen gestohlen zu haben
beschuldigt war wurde wegen Diebstahls im wiederholten Rück
falle zu 3 Monaten Gefängnißstrafe verurtheilt

Die Verhaftung der wegen Diebstahls angeklagten verehe
lichten Maurer Bielig aus Merieburg wurde beschlossen da
sie bescheinigter Ladung ungeachtet nicht erschienen war

Ebenso wurde die Verhaftung des wegen Diebstahls und
Betrugs PP angeklagten Arbeiters Louis Stroisch sen aus
Giebichenstein angeordnet

Handel nd Verkehr
Börse zn Halle a S

Halle a S den 14 Mai 1839
Preiie per 1000 Kilogramm netto

Weizen ruhig 171 188 Mark Roggen ruhig 160 bis 169
Mark Gerste Futter 140 153 M Braugerste ohne Ange
bot Hafer fest 166 162 M Mais M RapsM Rübsen M Erbsen M Kümmelxcl Sack per 100 Kz netto M Stärke incl Faß von
M Tg Inhalt per 100 Mo netto Hallesche Prima Weizen
37,50 33 00 M

Preise per 1W kg Netto
Linsen M Bohnen M Lupinen MKleejaaten Rothklee 90 100 M feinster bis 112 Mk

Weißklee 50 80 M feinster bis 110 M Schwedischer Klee
M M Mk feinster bis 130 M Esparsette 22 23 M

Futrerarttkel Futtermehl fest 13,00 15,00 Mark Roggen
ileti 10,50 11,00 N Weizenschalen 10 10,25 Mk Weizen

rieskwe 10,00 M Malzleime gesucht helle 11,00 12,00 M
dunkle 9,50 10,50 Mark Oelkuche fest 14,25 14,60 Mark

Mal S3 S0 LS 7S Mark Wböl 66 00 Mark Petroleum
24,50 M Solaröl 0L2K/M sehr gefragt 16,50 17 00 Mk
Spiritus fest 5 10000 Liter Vrocent Kartoffelspiritus mit 60
Mark Verbrauchsadgabe 66,20 Maick mit 70 M Verbrauch
abgäbe ZK 40

Waldauer Braunkohlen Jndustriegesellschaft
Der Aufsichtsrath hat beschlossen für 1383189 bei hohen Ab
schreibungen pCt Dividende im Vorjahre keine vorzu
schlagen Außerdem soll das Aktienkapital erhöht werden

Die hiesigen Bankfirmen Hermann Arnold ck Co
Bank Commandit Gesellschaft H F Lehmann und Reinhold
Steckner übernahmen einen Theil der neuen 3 proz Anleihe
der Provinz Sachsen

Bukarest 13 Mai Die hiesigen volkswirthlchastlichen
Blätter erklären die aus englischen Geschäftskreisen erhobenen
Anschuldigungen daß die rumänischen Exporteure rumänisches
Getreide unter ungarischer Etiquette ausführen als unbe
gründet suchen nachzuweisen daß die rumänischen Expsrteure
keinerlei Interesse an einem solchen Vorgehen hätten und er
innern daran daß auf dem deutschen Müllertage die vor
zügliche Qualität des rumänischen Getreides amtlich anerkannt
wurde

Kairo 12 Mai In Betreff der Konventirung der privi
legirten egyptischen Schuld ist man augenblicklich mit der Aus
arbeitung eines bezüglichen Entwurfs beschäftigt welcher den
Mächten unterbreitet werden soll Wie es heißt hätten
England und Deutschland bereits im Prinzipe der Kon
vertirung zugestimmt seitens Frankreichs erwarte man keine
ernste Opposition

Uonrsbericht der Bankfiemen z Hake a S
Börse vom 14 Mai
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26 Gchneteu Effekten verstehen sich ars Stüi

Provinz und RachSaeftaaSeW
Merseburg 13 Mai Männlicher Leichnam

Sonntag Nachmittag zeigte sich in den Wirbelwassern unter
dem Meufchamr Wehre auf der Meuschauer Seite ein Leich
nam der den ganzen Nachmittag über in den Wellen auf und
nieder tauchie Auch Montag Morgen war die Leiche noch am
Wehre sichtbar und strömte fortwährend Publikum nach dem
Schloßgarten um seine Neugier zu befriedigen Ueber Mit
tag gelang es Arbeitern aus der Königsmühle den Leichnam
eines Mannes an das Ufer zu ziehen Derselbe ist vielfach
verstümmelt mit gebrochenen Armen und war nur mit
Strümpfen und Stiefeletten bekleidet Man erzählt sich im
Publikum die abenteuerlichsten Geschichten so u a, daß die
herausgezogene Lnche mit einer andern einer weiblichen zu
sammengebunden gewesen denn einige der Neugierigen wollen
zwei Köpfe in den Wellen gesehen haben von denen der eine
langes schwarzes Haar gehabt Es sollen die Leichen eines
Liebespaares aus N umburg sein die gemeinsam den Tod ge
sucht Wie weit die kolportirten Gerüchte auf Wahrheit be
ruhen wissen wir nicht

Gräfenhainicheu 14 Mai Ein schwerer Unfall
ereignete sich gestern Mittag auf der Braunkohlenzeche Golpa
bei Gräfenhainicheu iudem der Kesselheizer R aus letzterem
Orte beim Fortbewegen eines Treibriemens mit dem rechten
Vorderarme von einem daneben laufenden zweiten Treibriemen
erfaßt und zwischen diesen und die Welle gerieth Hierbei
erlitt der bedauernswerthe Mann einen komplizirien Bruch des
Vorderarmes welche Verletzung ihn für die Folge in seiner
Arbeitsfähigkeit fchr beschränken dürfte wenn nicht gar die
Amputation des Armes sich als nothwendig erweisen sollte

Taucha 12 Mai Ein sehr schweres Gewitter
begleitet von heftigen Regenschüssen entlud sich gestern gegen
5 Uhr über unserer Gegend Anhaltender Blitz und Donner
ließen das Schlimmste befürchten und es gelangte leider bald
aus dem nahen Dorfe Merkwitz die Nachricht hierher daß der
Blitz dort an zwei Stellen eingeschlagen habe Das eine Mal
betraf es den Gutsbesitzer Apitzsch in dessen Gehöfte ein Stall
gebäude vollständig niederbrannte der andere Blitzschlag tödtete
in einem an dasselbe grenzenden Grundstücke drei Kühe sowie
ein Pferd ohne zu zünden Eine Magd sowie ein in der Näbe
befindlicher Mann wurden durch den starken Luftdruck betäubt
kamen jedoch bald wieder zur Besinnung

Eisenach 12 Mai Vermeintlicher Streik Hier
war in verwichener Woche ein Streik von Schuhmachergesellen
im Anzüge doch ist derselbe nicht in weiterem Umfange zur
Verwirklichung gekommen man war von beiden Seiten fried
fertig gesinnt und so kam es daß nach Abzug etlicher Gesellen
eigentlich nur zwei Streikende sich hier befinden sollen

Leipzig 18 Mai Belohnung Sturz Nach
dem die bisherigen Anstrengungen der Behörden den Mörder
des Gastwirths Fleischer in Dornreichenbach zu ermitteln
vergeblich gewesen setzt das sächsische Justizministerium auf die
Ergreifung desselben eine Belohnung von 500 Mk aus Ein
gräßlicher Unfall trug sich vorgestern in der hiesigen Sa
lomönstraße zu daselbst war ein Schornsteinfegerlehrling mit
dem Reinigen der Esse eines dortigen Hohen Hauses beschäftigt

und eben auf dem Dache angelangt als er plötzlich auf die
Straße herabstürzte Zwar och lebend aber schwer verletzt
wurde der arme Bursche nach dem städtischen Krankenhause ge
schafft

Dresden 12 Mai Das königlich sächsischeStaatswappen Die bevorstehende Feier des 800jährige
Jubiläums unseres Fürstenhauses hat es wieder in Erinnerung
gebracht daß es z Z noch immer an einem königlich sächsischen
Staatswappen fehlt Alsbald nach der Erhebung Sachsens
zum Königreich war durch köuiglicheVerordnung vom 2S Decem
ber 1806 verfügt worden daß die im Namen Sr Majestät
ausfertigenden Collegia vor der Hand und bis auf weitere
Anordnung des herzoglich sächsischen Wappens sich bedienen
sollten Seitdem hat aber dieses Wappen nur einzelne geringe
Aenderungen erfahren Auf Befehl des Königs Albert ist des
halb nunmehr ein königliches Staatswappen festgestellt worden
welches nach einer Mittheilung des Dresd Journals zum
Jubiläum des Hauses Wettin zur Einführung gelangen soll
Die Firma Giefecke u Devrient in Leipzig hat das Verlags
recht übertragen erhalten und wird den Vertrieb noch vor dem
Feste eröffnen

Vermischtes
Ueberfahren In Kalamazoo Michigan rannte

eine Lokomotive in einen über das Eisenbahngeleise
fahrenden Pferdebahnwagen welcher vollständig zertrüm
mert wurde Sechs Frauen die sich in dem Wagen be
fanden wurden auf der Stelle getödtet und mehrere an
dere Insassen trugen schwere Verletzungen davon

Ein Unfall welcher durch starke Kurzsichtigkeit auf merk
würdige Weise herbeigeführt wurde ereignete sich der Meldung
verschiedener Blätter zufolge am Sonnabend Vormittag im
Restaurant des Hotel Leipziger Hof in Berlin Ein älterer Herr
der mit einem Freunde im Restaurant zesessen hatte beglich gerade
seine Zeche während der Begleiter ihn draußen auf der Straße
erwartete Im Begriff ihm eiligst zu folgen rannte der Herr
geradewegs in eine mächtige Spiegelfensterscheibe des Lokales
welche er herabgelassen wähnte Die Scheibe wurde vollstän
dig zertrümmert und der aus zahlreichen Schnittwunden im
Gesicht und am Kopfe blutende Herr mußte von seinem Freund
in einer Droschke nach der Sanitätswache übermhrt werden

Telegraphische Nachrichten
Berlin 14 Mai Telegr des Halleschen

Tageblattes Die Deputation der Gruben
arbeiter soll heute Machmittag 3 Uhr vom
Kaiser empfangen werden Der Audienz soll
der Minister des Jnoern beiwohnen

Gssen K R 13 Mai Laut der Rheinisch West
fälischen Zeitung hat heute Nachmittag hier wieder eine
mehrstündige Berathung des Regierungspräsidenten von
Berlepsch mit den Landräthen des Essener Stadtkreises
und des Essener Landkreises sowie mit dem Vorstande der
Krupp schen Verwaltung Geh Finanzrath Jencke mit Dr
Natorp Assessor Kcabler und anderen Vertretern der
Bsrgwerksindustne stattgefunden Eine von den Füh
rern der Bergarbeiter Bewegung in Dortmund heute er
lassene Erklärung besagt daß von Seiten der Bergar
beite kein Schritt in Hinsicht auf die Beendigung des
Strikes gethan werden könne Die Bergleute würden die
Arbeit nicht aufnehmen bis die Unternehmer das Wort
ergriffen hätten um die bekannten Forderungen der Berg
arbeiter rückhaltlos zu bewilligen

Dortmund 13 Mai Die nach Berlin abgereiste Depu
tation der Sinkenden besteht aus den Bergleuten Schröder
Bunte und Siegel

München 13 Mai Der Königin Mutter ist vom Papst
der apostolische Segen gespendet worden Der Kronprinz von
Griechenland ist auf der Reise nach Homburg und der Groß
fürst Paul von Rußland auf der Reise nach Berlin heute Nach
mittag hier durchpassirt

München 13 Mai Nach dem heute veröffentlichten Bulle
tin hatte die Königin Mutter heute wieder sehr wenig Nacht
ruhe der Verfall der Kräfte nimmt zu

Wien 13 Mai Der türkische Abgesandte Ali Nizami
Pascha ist nebst Gesolge auf der Reise nach Berlin hier einge
troffen

Wien 13 Mai Der Präsident der Administration der
Donau Dampfschifffahrts Gesellschaft Cassian hat wegen Nicht
übereinstimmung mit einem Theile des Verwaltungsrathes seine
Entlassung genommen

Rom 13 Mai Der englische Botschafter Lord Dufferin
tritt in dieser Woche einen mehrmonatlichen Urlaub an

Rom 13 Mai Die Deputirtenkammer genehmigte debatte
los den italienisch griechischen Handelsvertrag In Deputir
tenkreisen verlautet die Budgetkommission habe nach längerer
Debatte einen Abstrich von 2,900,000 Lire an dem jährlichen
Credit für Afrika vorgenommeu

Paris 13 Mai Dem Echo de Paris wird aus London
von einer ernstlichen Erkrankung Boulangers gemeldet Der
selbe soll an inneren Blutungen leiden

Petersburg 13 Mai Heute trafen die ersten ausländi
schen Dampfer hier ein Die Schifffahrt ist eröffnet

Tiflis 12 Mai Der Schah von Persien pafsirte gestern
Nachmittag die russische Grenze bei Dshulfa wo derselbe von
russischen Würdenträgern und einer Ehrenwache von 150 Ko
saken empfangen wurde

Bukarest 13 Mai Der Agence Ronmaine zufolge em
fing der König den österreichischen Gesandten Grasen Golu
chowsky den italienischen Marquis Curtopassi sowie den bel
gischen Hoorickx welche die Antwortschreiben ihrer Souveräne
aus die Notifikation der Proklamirung des Prinzen Ferdinand
zum Thronfolger überreichten Der deutsche Gesandte Le
gattonsrath von Bülow stellte dem König den neuen Gesandt
fchaftslekretär Legationsrath Freiherrn von Dömberg vor

Burgas 13 Mai In Anwesenheit des Prinzen Ferdi
nand der Minister der Civil und Militärbehörden und einer
reichlichen Menschenmenge fand heute die Eröffnung der Ar
beiten zum Bau der Eisenbahn Burgas Aamboli statt Nach
einem von dem Erzbischos Seraphing celebrirten kirchlichen Akte
hielt Prinz Ferdinand eine Ansprache in welcher er die Wich
tigkeit dieser Eisenbahnlinie hervorhob und die Hoffnung aus
sprach daß der Bau ausschließlich durch bulgarische Kräfte her
gestellt noch im Laufe dieses Jahres vollendet werden würde
Bei dem später stattgehabten Banket erwiderte Prinz Ferdi
nand auf den Toast eines Journalisten er hoffe die Presse
werde die Anstrengungen und die Fortschritte des Landes mehr
und mehr anerkennend würdigen Der Prinz wird morgen
nach Sofia zurückkehren
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besonders der von ihm unternommenen Stadtdiakonie dargelegt brikpreisen
werden Herr Pastor von Neinstedt wird den neu berufe Wesentliche Vorzüge unserer
nen Stadtdiakon vorstellen Schränke zogen andere Systeme a 4 /z /g auf ein Grundstück Nähe

Alle Freunde der inneren Mission sind zu dieser Versammlung Der Eiskasten hat Jalousieform der Kliniken in Halle and S, sind rmutG
herzlichst eingeladen Der Vorstand und ist zum Herausnehmen infolge sofort zu cediren Dahinter ver AMÄ V dessen ist die Kühlsähigkeit eine bleiben noch 2000 Mk Gefl,Offlff enTag mckstMhr
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Der Borstand

VercklnKiiiizx
Die Lieferung von rund MV lfd w Treppenstufen aus

Granit zur Erneuerung der Treppen im Universitäts Auditorienge
bäude Hierselbst soll verdungen werden

Zeichnungen Bedingungen und Verdingungsanschläge liegen im
Bureau des Unterzeichneten Blnmenstrafte I zur Einsicht aus
können auch gegen Erstattung von 2 Mark daselbst bezogen werden
Die Angebote sind bis Freitag den 24 d M Vormittags
II Uhr einzureichen

Halle a S den 13 Mai 1889 Der Banrath
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Sessl MMcher

finden gegen hohen Lohn dauernde schlief nach kurzem Krankenlager
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6UU lohnende Beschäftigung in der Tiefbetrübt zeigen dies an

s U 9 K 4 Eisengießerei von Halle a S den 12 Mai 1839I Blumenthalstraße 1Leutzsch Leipzig viß trsllHmöell IlillterdückkllAU
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